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Die Lumdatalbahn AG sieht im längerfristigen Erhalt der Infrastruktur und in der Mithilfe bei 
der Suche nach einem dauerhaften Erhaltungskonzept mit mehreren Beteiligten mittlerweile 
ihren hauptsächlichen Geschäftszweck, nachdem die Inbetriebnahme in Eigenregie derzeit 
nicht mehr realistisch erscheint.  
 
Es werden weiter Gespräche geführt mit den Vertretern der Gebietskörperschaften, aber 
auch mit engagierten Eisenbahn-Infrastrukturunternehmen.  
 
Allen, die sich auch im Jahr 2010 wieder für den Erhalt der Strecke engagiert haben, spricht 
der Vorstand hiermit seinen herzlichen Dank aus. 
 
    
Sonderfahrten und Öffentlichkeitsarbeit der LB AG 
 
Die Lumdatalbahn AG hat auch 2010 wieder den Sonderzug „Schmaadlecker-Shuttle“ 
gechartert und erfolgreich vermarktet. Die Strecke bleibt dadurch im Bewusstsein der 
Bevölkerung verankert. Der gute optische Zustand der oberen Lumdatalbahn und der 
tageweise Taktverkehr auf der unteren Lumdatalbahn zwischen Lollar und Mainzlar 
signalisieren „die Reaktivierung ist machbar“.  
 
 
Sonstige Tätigkeiten 
 
Die LB AG betreibt weiter eine Agentur für den Verkauf von Parkkarten der P+R-Anlage am 
Bahnhof Lollar. Die Anlage ist gut ausgelastet, die Verkaufsprovisionen dienen der 
Öffentlichkeitsarbeit, insbesondere dem „Schmaadlecker-Shuttle“ und dem Kauf von 
Arbeitsmaterialien. 
 
 
Ausblick und weitere Entwicklung 
 
Seit Herbst 2010 werden die Aktivitäten rund um die Lumdatalbahn durch den Verein 
„Lumdabahn e.V.“ (LB EV) ergänzt. Der Verein hat sich in kurzer Zeit etabliert und schon 
öffentlichkeitswirksame Sonderfahrten initiiert, darunter den „Schmaadlecker-Shuttle 2011“ in 
Kooperation mit der Lumdatalbahn AG. LB AG und LB EV arbeiten koordiniert zusammen, 
wobei der Verein eigenständig und unabhängig agiert und über ein breiteres Spektrum an 
Zielen verfügt, beispielsweise die Geschichtspflege durch historische Sonderfahrten.  
 
 
Lumdatalbahn AG 
Postfach 1106 
35469 Allendorf 
 
Tel. 06407 7911 
(Frau Waldschmidt-Busse) 
 
www.lumdatalbahn.de 
 
 


